
         
        Fraktion im Rat der Stadt Wuppertal 

 
 
 

 

An 
Herrn Oberbürgermeister Peter Jung 
Vorsitzender des Rates der Stadt Wuppertal 
und Vorsitzender des Hauptausschusses 
 

 

Große Anfrage 

Es informiert Sie 
 
Anschrift 
 
 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

 

Drucks. Nr. 

Jochen Kommans 
 
Rathaus Barmen 
Johannes-Rau-Platz 1 
42275 Wuppertal 
 
52 75 98 98 
52 75 98 99 
fraktion@wfw-wuppertal.de   
 
25.07.2012 
 

VO/0538/12 

öffentlich 
 
 
 

Zur Sitzung am Gremium 

12.09.2012 Hauptausschuss 

17.09.2012 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 
 

Die Wählergemeinschaft für Wuppertal (WfW) hat Fragen zur Sanierung bzw. Neubau 

der Uni-Halle 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die WfW-Fraktion bittet um Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Wer war der Bauherr und wie hoch waren die Gesamt- bzw. anteiligen (Stadt/BLB)  
Baukosten der Uni-Halle? 

2. Welchen Anteil hält die Stadt bzw. der Bau- und Liegenschaftsbetrieb des Landes NRW  
(BLB)? 

3. Wie sieht die jetzige und zukünftig geplante Nutzungsaufteilung der Uni-Halle zwischen  
Stadt und Universität aus? 

4. Wird z. Zt. mit der Halle ein Defizit oder Einnahmen für die Stadt erwirtschaftet? 

5. Wie oft/wann zuletzt und zu welchen Kosten ist das Dach zwischenzeitlich schon  
repariert worden? 

6. Ist die Dachkonstruktion ein Baumangel (Ausführung) oder ein Statikfehler? 

7. Wurde bei der Ermittlung der Sanierungskosten auch ein Kostenvergleich zwischen der  
Sanierung und dem Neubau einer Veranstaltungshalle plus einer Dreifachhalle in  
Systembauweise (wie ihn die Universität vorschlägt) gemacht? Wenn nein, warum  
nicht? 

8. Im Falle einer Sanierung - wie sieht deren Finanzierung aus? 

9. Im Falle einer Sanierung - wer wird die Uni-Halle sanieren, GMW und/oder BLB? 

10. Wenn die GMW die Halle saniert, verdient sie dann daran und wenn ja, wie viel? 



 
Begründung: 
 
Der Rat der Stadt wird in Kürze über die Sanierung oder Neubau der Uni-Halle entscheiden. 
Hierzu haben wir den obigen Fragenkatalog erstellt, um entscheiden zu können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Heribert Stenzel 
Fraktionsvorsitzender der WfW 
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